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Der Regisseur G.W. Pabst kehrt 1938 nach Österreich zurück: Zwischen 
Kunstproduktion und Anpassung entsteht in den folgenden Jahren ein Film, der 
verschwinden wird. Eine Hörspielserie in vier Teilen über Schuld, Kunst und das 
Gewicht der Vergangenheit. 

Die Hörspielserie „Lichtspiel“ nach Daniel Kehlmanns Roman erzählt die Geschichte 
des berühmten Filmregisseurs G.W. Pabst. Nach einem enttäuschenden 
Hollywood-Exil kehrt er wegen seiner kranken Mutter nach Österreich zurück. Ein 
Fehler: Mit Kriegsbeginn schließen sich die Grenzen. Das NS-Regime zwingt den 
Regisseur durch perfide Erpressung, wieder für Deutschland Filme zu drehen. Pabst 
redet sich ein, als Künstler vollkommen unpolitisch bleiben zu können. Doch 
während er inmitten des Krieges obsessiv an seinem Meisterwerk „Der Fall 
Molander“ arbeitet, verstrickt er sich unweigerlich in moralische Schuld. Ein 
fesselndes Drama über Opportunismus und den wahren Preis der Kunst. 
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